
Tour 24: Innichen - Bruneck 

Zeit 2-3 h Kondition 1 

Höhendifferenz 400m Höchster Punkt 1.240m 

Distanz 35 km (ab Innichen) E-MTB geeignet JA 

Schwierigkeit blau   

 

Auf der Etappe Innichen – Bruneck dominiert die grüne Farbe der Wiesen, Felder und Wälder. 

Entlang der Rienz, teils durch bewohntes Gebiet und teils durch unberührte Naturlandschaft, 

verläuft der Radweg in stetem Auf und Ab von Ortschaft zu Ortschaft bis nach Bruneck, dem 

wirtschaftlichen Zentrum des Pustertals. 

 

Start vom Berghotel in Sexten/Moos über den Radweg nach Innichen, in Richtung 

Haunold/Industriezone, vorbei bei der Fabrik Senfter. Vor dem Bahnübergang geht es links 

geradeaus weiter. Nun beginnt der Radweg, der nach Toblach führt. Von dort aus immer gerade 

weiter auf dem Radweg, bis nach Niederdorf. Kurz vor dem Campingplatz wird die Straße und 

Bahnlinie durch eine Unterführung überquert, am Ortsende wird die Straße ein weiteres mal 

überquert. Weiter auf dem Radweg nach Welsberg, von dort aus geht es weiter in Richtung 

Olanger Stausee. Kurz nach dem See gelangt man auf eine asphaltierte Straße, die durch das 

gesamte Dorf führt. Von Niederolang aus führt die Route weiter bis nach Percha. Dann geht’s 

durch einige Tunnels, bis das Ziel Bruneck erreicht wird. 

Die Rückfahrt bis nach Innichen wird mit dem Zug, vom Bahnhof Bruneck oder Bruneck Nord, 

bestritten. Das letzte Stück von Innichen nach Sexten erfolgt über den Radweg. 

Alternativ kann die Tour auch in Innichen beim Bahnhof gestartet werden. 

 

Charakteristik: Die Radtour führt über teils asphaltierten, teils gut präparierten Schotterweg 

über Wiesen und durch Wälder. Der Höhenunterschied von nur ca. 400 Metern täuscht; man 

trifft nämlich auf ein paar recht anstrengende Teilstücke. Der größte Teil der Strecke verläuft 

jedoch flach, ab Olang fast gänzlich abwärts. Für die etwas weniger geübten Radfahrer bzw. 

Familien mit Kindern besteht die Möglichkeit, von jedem der zwischenliegenden Dörfer mit dem 

Zug zurückzufahren. 

 

 


